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NOTFALL- UND SOZIALDIENSTE 
des Bezirks Höfe im Überblick

Spital Lachen
Tel. 055 451 31 11 
Notruf 144, Rettungsdienst Lachen

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn Ihr Hausarzt oder sein Stellvertreter 
nicht erreichbar sind, wählen Sie die 
Nummer 0840 81 81 81.
Sie werden direkt mit der zuständigen 
Arztpraxis verbunden. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die Nummer 0840 840 810 verbindet  
Sie mit der diensthabenden Praxis.

Tierärztlicher Notfalldienst für  
landwirtschaftliche Nutztiere
(March / Höfe / Einsiedeln)
24-Std.-Pikettdienst
Tel. 055 412 74 55

Kleintier-Notfalldienst
Linkes Zürichseeufer, an Wochen enden 
und Feiertagen. Auskunft über die dienst-
habende Praxis erteilt:  
Tel. 044 784 84 00,
Dr. med. vet. M. Rusch, Wollerau

Fachstelle Alter und Gesundheit 
Gemeinde Wollerau
Hauptstrasse 15, Wollerau 
Tel. 043 888 12 81
altersfragen@wollerau.ch

Fachstelle Gesundheit und Alter   
Gemeinde Freienbach
Etzelstrasse 13, Pfäffikon 
Tel. 055 416 94 97
alter@freienbach.ch

Nachbarschaftshilfe  
Freienbach
Tel. 055 416 93 93
Unkomplizierte Hilfe  
von Mensch zu Mensch

Schweizerische Alzheimervereinigung 
Uri / Schwyz
Konradshalde 10, Wilen 
Telefonische Beratung: Montag – Freitag 
(Bürozeiten), Tel. 079 212 58 91
www.alzheimerurischwyz.ch

Selbsthilfegruppe Parkinson 
Kanton Schwyz
Annerös Etter, Tel. 041 755 23 17 / 
079 696 44 66

Krankenmobilienmagazine
Samaritervereine:
– Freienbach und Pfäffikon
 Wiesenstrasse 24, Freienbach
 Tel. 077 420 48 14
– Schindellegi-Feusisberg
 Schulhausstrasse 10, 
 Schindellegi
 Tel. 079 463 52 50
– Wollerau
 Etzelstrasse 24, Wollerau
 Tel. 079 512 92 33

Schweizerisches Rotes Kreuz (SRK) 
Kanton Schwyz
Notruf / Fahrdienst / Entlastungsdienst
Tel. 055 450 77 00 / 041 811 75 74
Kinderbetreuung Hotline 
Tel. 0840 33 33 33

Spitexdienste
Spitex Höfe
Schindellegistrasse 71, Pfäffikon 
Tel. 055 415 78 50
Montag – Freitag, 8–17 Uhr
durchgehend erreichbar
–  Kranken- und Hauspflege

Kleinkindberatung Höfe
Schindellegistrasse 71, Pfäffikon
Mütter- / Väterberatung 
Tel. 079 455 65 86
Telefondienst
Montag- bis Freitagmittag 
(Bürozeiten)
Mit Erziehungsberatung:
jeden 3. Dienstag im Monat in Pfäffikon 
Tel. 079 917 54 00
Montag bis Donnerstag 
(Bürozeiten)

– Wilen
 Schulhausstrasse 21, Haus Ost 

Montag, 26. Februar
 keine Beratung (Ferienzeit)
– Pfäffikon
 Kath. Kirche, Turmzimmer 

Dienstag, 27. Februar
 9 –11.30 Uhr
– Freienbach / Wollerau / Feusisberg
 Donnerstag, 29. Februar
 keine Beratung (Ferienzeit)

Opferhilfe
Beratungsstelle Kanton Schwyz
Tel. 0848 82 12 82, Fax 041 857 07 43
opferhilfesz@datacomm.ch
Evelyne Marciante
Gotthardstrasse 61a, Goldau

Schreibdienst 
Keine Anmeldung nötig
Jeden Mittwoch, 16 –18 Uhr  
Mühlematte 3, Pfäffikon
Tel. 079 403 14 80

Pro Senectute
Hintere Bahnhofstrasse 8, Lachen
Tel. 055 442 65 55
Montag – Freitag, 8 –11.30 Uhr

Pro Infirmis Uri Schwyz Zug
Beratungsstelle im Kanton Schwyz 
(Region Ausserschwyz)
Beratungsstelle Pfäffikon  
(Eingang Stiftung RGZ,  
Therapiestelle für Kinder)
Poststrasse 4, 8808 Pfäffikon
Tel. 058 775 23 23
schwyz@proinfirmis.ch
Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo – Fr, 8 –11.30/13.30 –16.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Procap March-Höfe
Für Menschen mit Handicap
Churerstrasse 15, Pfäffikon
Tel. 055 420 39 70

insieme Ausserschwyz
Entlastungsdienst für Eltern und Ange-
hörige von Menschen mit Behinderung
Churerstrasse 100, 8808 Pfäffikon
Tel. 055 410 71 60
Di + Do, 9 –11.30 / 13.30 –16.30 Uhr
Mi, 9 –11.30 Uhr / Freitag geschlossen
info@insieme-ausserschwyz.ch
insieme-ausserschwyz.ch

Soziale Dienste
– Gemeinde Feusisberg
 Dorfstrasse 38, 8835 Feusisberg
 Tel. 044 787 31 33
 soziales@feusisberg.ch
– Gemeinde Freienbach
 Etzelstrasse 13, 8808 Pfäffikon
 Tel. 055 416 92 46
 sozialedienste@freienbach.ch
– Gemeinde Wollerau
 Hauptstrasse 15, 8832 Wollerau
 Tel. 043 888 12 50
 gesellschaft@wollerau.ch

Kirchliche Sozialberatung, Diakonie 
Ausserschwyz
Anlauf- und Beratungsstelle für  
Menschen in schwierigen Lebenslagen
Schindellegistrasse 1, 8808 Pfäffikon
Effi Spielmann, Tel. 079 403 14 80
www.kirchliche-sozialberatung.ch 

Jugendfürsorgeverein Höfe
Edith Ebner, Schnabelweg 58,
8832 Wilen, Tel. 044 784 62 86 
www.jfvh.ch, info@jfvh.ch

rollmobil March-Höfe
Einsatzzentrale, Tel. 0848 80 44 80

Triaplus AG
Ambulante Psychiatrie und  
Psychotherapie Schwyz 
Beratung für psychische und psychia-
trische Probleme sowie Suchtprobleme:
Etzelstrasse 27, 8808 Pfäffikon 
Tel. 041 747 69 00
Montag – Freitag, 8 –12 / 13.30 –17 Uhr

Triaplus AG
Einzel-, Paar- und Familien beratung 
Schwyz
Etzelstrasse 27, 8808 Pfäffikon
Tel. 041 747 69 80 
fb.pfaeffikon@triaplus.ch 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
tel. Voranmeldung erwünscht

Logopädischer Dienst
– Wollerau, Schulhaus Dorfmatt
 Tel. 044 787 03 45
– Pfäffikon, Churerstrasse 9
 Tel. 055 417 50 86

Tageseltern-Vermittlung
March / Höfe
Silvia Gnos, Tel. 076 534 40 15
Dienstag / Freitag, 8.30 –10.30 Uhr
silvia.gnos@gmx.ch

KomIn – Kompetenzzentrum  
für Integration
Beratungsstelle für migrations - 
spezi fische Fragen
Schindellegistrasse 1, Pfäffikon 
Tel. 041 859 07 70, Fax 041 859 07 79
Dienstag, 9 –12 / 14 –17.30 Uhr
Mittwoch und Donnerstag,
9 –12 / 14 –17 Uhr
tel. Voranmeldung erwünscht

Männerchor nutzt den Elan
Der Männerchor Pfäffikon blickte an der GV auf ein richtig gutes Jahr zurück und nutzt den Schwung gleich aus.

D ie Mitglieder des Männer-
chors Pfäffikon versam-
melten sich kürzlich zur 
86. Generalversammlung. 
Die inzwischen als «die 

mit de wiisse Hüet» bekannten Sän-
ger trafen sich an diesem Abend für 
einmal ohne offiziellen Dresscode, da-
für aber in der ehrwürdigen Umge-
bung des Saales im Hotel-Restaurant 
Sternen in Pfäffikon. Der mit den neu-
en Sängern Bruno Arnold, Thomas 
Lienert, Martin Jutzi und Ingo Brettel 
inzwischen wieder auf mehr als vier-
zig Sänger angewachsene Chor liess 
sich nach dem Apéro aus der bewähr-
ten Küche des Hauses verpflegen, bevor 
die eigentliche GV begann.

Ein richtig gutes Jahr
Der Präsident Otto Seiz betonte, dass 
der Chor auf ein schönes und gelunge-
nes Vereinsjahr zurückblicken  dürfe. 
Er ging insbesondere darauf ein, dass 
der Zusammenhalt und die Qualität 
des Gesangs im Chor durch die ge-
meinsam erarbeiteten Anlässe, wie 
die Country-Music-Night in Bäch oder 
der Vereinsausflug ins Elsass, merklich 
Auftrieb erhalten hat.

Die gute Vorbereitung der GV  zahlte 
sich aus. Sämtliche Jahresberichte 
wurden speditiv verabschiedet und 
auch die Wahlen brachten keine Über-
raschungen. 

Die Ehrungen sind an einer GV im-
mer etwas vom Schönsten. Auch dieses 

Jahr wurden viele Sänger für ihr über-
durchschnittliches Engagement im 
Chor geehrt. So durften Armin Kohler, 
Paul Schuler, Hugo Seitz, Paul Helbling, 
Ruedi Magri, Marcel Lagler, Fredi Fuh-
rer, Markus Wacker und  Otto Seiz als 
fleissige Sänger ein Glas Honig von 
ebenso fleissigen Bienen entgegenneh-
men. Auch der Aushilfsdirigent Mar-
kus Koller wurde für seinen Fleiss aus-
gezeichnet. Und der wieder genesene 
Dirigent Dario Viri wurde vom Verein 
wieder einstimmig bestätigt.

Den Elan nutzen
Bei der Besprechung des Jahres-
programmes anerkannten die Sän-
ger, dass der Vorstand den vorhande-
nen Elan für weitere Projekte im neu-
en Jahr  nutzen soll. So werden wir 
uns Anfang Juni am Freiburger Ge-
sangsfest tutti Canti 2024 präsentie-
ren und unser Publikum zu Hause im 
November an einem Gemeinschafts-
konzert mit dem Frauenchor Lachen 
in den Bann ziehen. In diesem Ge-
meinschaftskonzert sollen Italo- und 

internationale Pop-Hits aus den 70er- 
und 80er-Jahren mit instrumentaler 
Begleitung aufgewertet werden. Die 
Migros unterstützt erneut mit ihrem 
«Support Culture» solche Projekte. Je-
der Bon eines Einkaufs bringt uns ein 
Stückchen weiter. Sängerinnen und 
Sänger, welche sich an diesem Projekt 
beteiligen möchten, sind willkommen. 
Zur Kontaktnahme verweisen wir auf 
die beiden Webseiten frauenchor-la-
chen.ch und mcpfaeffikon.ch.
 Männerchor Pfäffikon am Etzel

Eine ganze Reihe von Mitgliedern wurde für überdurchschnittliches Engagement im Männerchor Pfäffikon geehrt. Bild zvg

Wohnungen: 
Nur heisse 
Luft in Bern?
Die SP Freienbach 
sammelt Unter-
schriften für eine 
Gemeinde-Initiative.

Letzte Woche hat Bundesrat Guy 
Parmelin das Ergebnis eines neunmo-
natigen runden Tischs zur angespann-
ten Wohnungssituation in der Schweiz 
präsentiert. Gemäss Medienberich-
ten (Höfner Volksblatt vom 14. Fe-
bruar) werden aber von 30 erwähn-
ten Massnahmen die Hälfte nur «ge-
prüft». Fachleute erkennen gute Ansät-
ze, zweifeln aber an der Wirksamkeit. 
Vor allem beim Hauptproblem wird 
in Bern gar nichts geschehen – näm-
lich bei den horrenden Angebotsmie-
ten (Mietpreise, zu denen Wohnungen 
auf dem Markt angeboten werden).

So oder so: Von «oben» sind  keine 
baldigen Lösungen zu erwarten. Ak-
tiv werden müssen die Städte und Ge-
meinden. In diesem Zusammenhang 
sei erwähnt, dass die SP Freienbach zur-
zeit Unterschriften sammelt für eine 
Gemeinde-Initiative, die mehr bezahl-
bare Wohnungen für die Freienbacher 
Bevölkerung ermöglichen will. Basis 
ist das bestehende kommunale Reg-
lement für preisgünstigen Wohnraum. 
Unterschriftenbogen sind unter www.
spschwyz.ch/sektionen/sp-freienbach 
erhältlich.

 SP Freienbach


